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See the notice on TED website

185449-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Erstellung eines Sanierungskonzeptes sowie LPH 5-8 gem. § 34 HOAI - 
Objektplanung
OJ S 63/2024 28/03/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Region Hannover GmbH
E-Mail: kommunikation@krh.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erstellung eines Sanierungskonzeptes sowie LPH 5-8 gem. § 34 HOAI - Objektplanung
Beschreibung: Die KlinikumRegionHannover GmbH (KRH) beabsichtigt am Standort des 
Klinikums Nordstadt in der Liegenschaft Haus B die in den Geschossen 2.-4. verorteten 
Bettenetagen in Betrieb zu nehmen. Diese Etagen sind wie auch die weiteren Etagen des 
Gebäudes unmittelbar vor der eigentlich geplanten Inbetriebnahme im Jahr 2013 durch einen 
Akutwasserschaden in wesentlichen Teilen betroffen gewesen. Die anschließende Sanierung 
der weitreichenden Wasserschäden führte in Folge in fast allen Gewerken und Bauteilen zu 
teils erheblichen und weitreichenden Rückbauten in unterschiedlicher Tiefe. Der Erfolg der 
Sanierung durch den Versicherungsträger wurde im Jahr 2020 mit Meldung eines 
Weißbereiches in allen Etagen bestätigt, so dass nach der Rückgabe des Objektes an die 
KRH nun von einer schadstofffreien Situation ausgegangen werden darf. Parallel wurden 
durch die damaligen Vertragspartner verschieden Beweissicherungsverfahren eingeleitet, die 
allesamt als abgeschlossen geführt werden. Demnach ist der vor Ort vorzufindende Status der 
seitens des KRH akzeptierte Status, auch wenn diese nach ausstehender Prüfung ggf. noch 
zu behebende Mängel aufzeigen, deren Abstellung zur Inbetriebnahme notwendig sein wird. 
Im Rahmen der Medizinstrategie 2030, mit der sich die KRH strategisch zukunftssicher 
aufstellen wird, sollen nun in einem ersten Schritt die betroffenen Bettenetagen sowie die 
technischen Versorgungsräume im UG und technischen Medienführungen zu und auf den 
Etagen überarbeitet und auf dem Stand der gültigen Baugenehmigung von 2011 fertiggestellt 
werden.
Kennung des Verfahrens: e180f3f3-5ea1-422a-9e03-eb955bf6f7c2
Interne Kennung: NOR - 001 - OPL
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/185449-2024
mailto:kommunikation@krh.de
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Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Klinikum Region Hannover GmbH Stadionbrücke 6 
Stadt: Hannover
Postleitzahl: 30459
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YHVHB61
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Erstellung eines Sanierungskonzeptes sowie LPH 5-8 gem. § 34 HOAI - Objektplanung
Beschreibung: Neben der Erstellung eines umfassenden Sanierungskonzeptes bedarf es einer 
dezidierten Bestandsaufnahme und Bewertung des bauseits vorhandenen Ausbaustandards 
hinsichtlich Wiederverwertbarkeit und Abgleich mit den gültigen technischen 
Rahmenbedingungen zur Baugenehmigung von 2011. Umzusetzen und zu erstellen sind das 
mit der Baugenehmigung festgelegte Raumprogramm, die dort verankerten 
Grundrisszuordnungen sowie alle technischen und rechtlichen Forderungen. Da zudem alle 
technischen Gewerke von der Sanierung und den daraus erfolgten Rückbauten und Seite 4 
von 12 Ausserbetriebnahmen betroffen sind, ist eine hohe kooperative und zielgerichtete 
Schnittstellenkoordination und Kooperation zwischen allen Planern und ausführenden 
Gewerken von Nöten und zwingend indiziert und als wesentlicher Bestandteil des 
Sanierungskonzeptes herauszuarbeiten.
Interne Kennung: NOR - 001 - OPL

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Klinikum Region Hannover GmbH Stadionbrücke 6 
Stadt: Hannover
Postleitzahl: 30459
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#
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5.1.7.
 
Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Berufshaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Maximal sechs Monate (Bezug: Frist Teilnahmeanträge) 
alter Nachweis bei einem in der Europäischen Union zugelassenen 
Versicherungsunternehmen über eine bestehende Berufshaftpflichtversicherung mit folgenden 
Deckungssummen: - Personenschäden: mindestens 2 Mio. Euro (2-fach maximiert) - Sonstige 
Schäden: mindestens 2 Mio. Euro (2-fach maximiert) Eine Erklärung des Versicherers, dass 
im Auftragsfall die Deckungssummen angepasst werden ist ebenfalls zulässig.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Mindestumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der durchschnittliche Mindestumsatz im Tätigkeitsfeld 
der Objektplanung gem. § 34 HOAI der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre (2021-
2023) beträgt mindestens 500.000 Euro netto.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist müssen 
mind. 5 Architekten/ Ingenieure fest im Unternehmen angestellt sein.

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Unternehmensreferenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es müssen mindestens drei unterschiedliche 
unternehmensbezogene Referenzen im Hochbau in einer vergleichbaren Honorarzone 
eingereicht werden. Zusätzlich zur Anlage 1: Teilnahmeantrag sind kurze (max. 1 Din A4 
Seite) Referenzbeschreibungen mit abzugeben. - Bei allen Referenzprojekten darf die 
Abnahme der LPH 8 nicht vor dem 01.01.2017 liegen. Bei laufenden Referenzprojekten muss 
die LPH 8 mindestens zu 50% erfüllt sein. - Mindestens eine Referenz muss den Umbau oder 
Sanierung eines Objektes mit mind. 1.000 m² BGF zu Auftragsgegenstand haben.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Angebotspreis gemäß Preisblatt
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 0,3
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Darstellung der Herangehensweise an die Projektbearbeitung
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Beschreibung: Darstellung der Herangehensweise an die Projektbearbeitung unter 
Berücksichtigung der zugrundeliegenden Anforderungen, Besonderheiten, Projektziele und 
Projektrisiken in der Bearbeitung.
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 0,4
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualifikation
Beschreibung: Qualifikation des Projektteams insbesondere unter der Berücksichtigung der 
Berufserfahrung des Projektteams sowie der personenbezogenen, vergleichbaren Referenzen.
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 0,3

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/04/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHVHB61
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHVHB61

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHVHB61
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 29/04/2024 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Teilnahmeantrag muss alle geforderten Erklärungen, Angaben 
und Nachweise enthalten. Fehlen geforderte Erklärungen, Angaben oder Nachweise, kann der 
AG diese nachfordern. Sie sind dann innerhalb der gesetzten Frist vorzulegen. Die Frist 
beginnt am Tag nach der Absendung der Aufforderung durch den AG. Werden die 
Erklärungen oder Nachweise nicht innerhalb der Frist vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen. Der AG behält sich aufgrund der Eilbedürftigkeit des Verfahrens jedoch vor, 
auf die Nachforderung zu verzichten und unvollständige Teilnahmeanträge vom Verfahren 
auszuschließen. Unterschriften oder fortgeschrittene digitale Signaturen sind nicht erforderlich. 
Erforderlich ist aber, an den vorgesehenen Stellen den Namen der vertretungsberechtigten 
Personen einzutragen, die die jeweilige Erklärung autorisieren.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHVHB61/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHVHB61/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHVHB61
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHVHB61
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Klinikum 
Region Hannover GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: BOS 
Projektmanagement GmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Region Hannover GmbH
Registrierungsnummer: DE814473695
Postanschrift: Stadionbrücke 6
Stadt: Hannover
Postleitzahl: 30459
Land, Gliederung (NUTS): Region Hannover (DE929)
Land: Deutschland
E-Mail: kommunikation@krh.de
Telefon: +49 5119066000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

mailto:kommunikation@krh.de
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Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: BOS Projektmanagement GmbH
Registrierungsnummer: HRB 26254
Postanschrift: Neudorfer Str. 41
Stadt: Duisburg
Postleitzahl: 47057
Land, Gliederung (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Land: Deutschland
E-Mail: zentrale@bos-pm.de
Telefon: +49 2038784490
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Registrierungsnummer: t:04131153308
Postanschrift: Auf der Hude 2
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +49 4131153306
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 822b4c37-3a8e-46f8-a413-5b535806a64f  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

mailto:zentrale@bos-pm.de
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 27/03/2024 15:15:17 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 185449-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 63/2024
Datum der Veröffentlichung: 28/03/2024
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